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biet, hatte sich bereitwillig zur Verfügung gestellt, um uns zu zeigen, wie Trüffeln

und andere unterirdisch wachsende Pilze gesucht und gewonnen werden. Bei
sehr angenehmem Wetter folgte eine unerwartet hohe Zahl von Mitgliedern mit
Angehörigen am Rande des Bremgartenwaldes mit nicht nachlassender Aufmerksamkeit

dem für uns so ungewohnten Schauspiel. Mit Staunen, ja Bewunderung,
wurde die Arbeit des vierbeinigen Gehilfen, des ausgezeichnet abgerichteten
Trüffelhundes verfolgt, der scheinbar spielend die Standorte auffand und anzeigte,
worauf sein Meister die begehrten Knollen ans Tageslicht fördern konnte.
Anschließend hielt Herr Schwärzet noch einen gehaltvollen Vortrag, wodurch die
praktische Vorführung durch etwas Theorie ergänzt und damit die ganze
Veranstaltung abgerundet und voll gelungen war.

Herr Schwärzet, der in selbstloser, uneigennütziger Weise seine freie Zeit hergab

und keine Mühe scheute, um uns zu diesem für uns ganz neuen und daher
aufschlußreichen und anziehenden Ereignis zu verhelfen, sei auch an dieser Stelle
herzlich gedankt. Widmer
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Am 30. Dezember erreichte uns die traurige Nachricht vom plötzlichen Hinschiede
unseres treuen Ehrenmitgliedes

Cesare Vaccani

Der Verstorbene war seil der Gründung unseres Vereins im Jahre 1929 ein treues
und zuverlässiges Mitglied. Ein arbeitsreiches und gesegnetes Leben hat seinen
Abschluß gefunden. Ein stiller und zuverlässiger Mann ist von uns geschieden.
Wir werden unseren lieben Kameraden Cesare sehr vermissen und seinen Namen
ehrend im Herzen bewahren und dankbar sein dessen, was er für uns getan hat.
Den trauernden Hinterlassenen versichern wir unsere herzlichste Anteilnahme.

Verein für Pilzkunde Aarau und Umgebung

AUS UNSERN VERBANDSVEREINEN

Voranzeige

Die Frühjahrstagung der zentral- und ostschweizerischen Sektionen des Verbandes Schweiz. Vereine

für Pilzkunde findet am IS. März 1958 im Restaurant « Rebstock » in Thalwil statt.
Verein für Pilzkunde Luzern und Umgebung

VEREINSMITTEILUNGEN

Aarau

18. Januar 1958: Generalversammlung. Rest.
«Eintracht», Vaccani, Aarau, punkt 20.00 Uhr.

Nach den Geschäften gemütlicher II. Teil
nach alter Tradition! Wir erwarten zahlreiches
und pünktliches Erscheinen.

Adreßänderungen sind bis zur Generalversammlung

dem Aktuar zu melden. Adresse:
M. Schenker, Milchgasse 4, Aarau.

Der Vorstand wünscht Euch allen ein glückliches

Pilzjahr 1958.
27. Januar 1958: Rest. «National», 1. Stock,
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